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Derselbe Geist, der 'n einigweist hat, is mit
eahm übar a hochmechtige Stiagn afikräult und
hat'n nacha dur a Falltür wiedar aussilasin. „Da
gehst fort!" hat er zun Kaspa gsagt, „und da hast
an Schein, daß D' Dih ausweisn kannst." Draf is
da Ballinger alloan dagstandn, af an hoha Beri
obn und hat si aft in Gangsteig angschaut, der
in d' Wölkn afiganga is und den eahm voreh' da
Geist anzoagt hat.
A wundernschena Tag is gwen und d' Sunn

hat in Kaspar völli warm gmacht, obwohl ar von
Fegfeur her a weng a Hitz gwöhnt hat. Allweil
heha is ar kemma und af amal is ar ba dar Him¬
melstür gftandn. Kam hat ar anpumpert, is da
Petrus fchan zan Gugal kemma und hat außa-
gschrian: „Wer is denn außt?"
„I, da Kaspa Ballinger."
„Hast an Schein?"
„Ja, da is ar," sagt da Kaspar und gibt eahm'n eini.
„O mei liaba Alta, da is 's noh nix mit'n Eina-

kemma! Du hast Dar ja vo Dein Weib Herndl af-
sötzn lassn, für dös muaßt drei Tag da draußt af
da Hausbänk fitzn bleibn. Nu wart, heunt is eh
Sunta, i wir dar a weng Gsöllschaft leistn.
In a Biertlstund draf sitzn s' schan banand dö

zwen und schaun af dö sündige Welt abi.
„Bo wo bist denn Du her?" fragt da Petal,

„zoag mar dös Nöst!" Nu, da Kaspa schaut an
Eicht umanand unta dö sexadreißg Millionen Kira-
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